
STAATLICH ANERKANNTER ERHOLUNGSORT 
IM FICHTELGEBIRGE

Kostenlos an alle Haushalte
700 Exemplare

Kontakt:
Gemeinde Brand
Max-Reger-Straße 7
95682 Brand/Opf.
Telefon 09236 / 230
Telefax 09236 / 39899975
E-Mail-Adresse:  
rathaus.brand@vgem-neusorg.de
poststelle@vgem-neusorg.de oder
bernhard.schindler@vgem-neusorg.de
Internet: www.gemeinde-brand.de

Öffnungszeiten Rathaus,
Max-Reger-Gedächtniszimmer 
Mo-Fr 08.00 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Bücherei
Mo+Mi 17.00 - 19.00 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr

Telefonliste der VGEM Neusorg:
09234 / 9913 -12   Hauptamt
   - Geschäftsleitung
   - Personalverwaltung
   - Ortsrecht
 -22  Finanzverwaltung
  - Kämmerei
  - Kasse
  - Steuerverwaltung
 -30 Bauamt
  - Bauanträge
  -  Flächennutzungs-,  

Bebauungspläne
  -  Straßen-,  

Kanalbeiträge
 -42 Ordnungsamt
  - Einwohnermeldeamt
  - Standesamt
  - Rentenversicherung
 -15 Telefax
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Für die Gemeinde

Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Gerätschaften für den Winterdienst hat der Bauhof bereits 
wieder vorbereitet, somit sind wir für den Winter 2023/2024 
gerüstet. Beim Parken auf öffentlichen Straßen bitte ich Sie, 
stets eine ausreichend breite Gegenfahrbahn –min 3 Meter 
und einen entsprechenden Sicherheitsabstand freizuhalten. 
Bitte halten Sie auch die gesperrten Parkplätze in den Orttei-
len Oberölbühl und Neubrand für die Schneeablagerung frei.

Kommen Sie auch bitte der vorgeschriebenen Räum-und 
Streupflicht im Rahmen der Winterdienstordnung der Ge-
meinde nach, denn gerade unsere Schulkinder und auch die 
älteren Mitbürger sind auf ausreichend sichere Gehwege an-
gewiesen
.
Der Bauhof wird auch wieder beim Winterdienst auf den Geh-
wegen entlang der Hauptstraße und der Luisenburgstraße 
unterstützend behilflich sein. Bitte beachten Sie, dass die 
Räum-und Streupflicht trotzdem bei den Hinterliegern ver-
bleibt.

Die Erschließungsmaßnahme im Baugebiet Brunnäcker BAIII 
ist abgeschlossen und die Arbeiten sind abgenommen. Ich 
bedanke mich recht herzlich bei der Baufirma Wilhelm Bauer 
GmbH & Co. KG. Erbendorf für die saubere und reibungslo-
se Durchführung der Erschließungsmaßnahme. Vielen Dank 
an das Ing-Büro für Tiefbau Harald Götz für die Planung und 
der Baubegleitung. Ein weiterer Dank an den Wasserzweck-
verband Oberes Fichtelnaabtal- dem Geschäftsführer Tho-
mas Prechtl und dem Wassermeister Tobias Nickl für die gute 
Zusammenarbeit. Somit können die Grundstücksbesitzer im 
BAIII mit den Bauarbeiten auf ihren Grundstücken beginnen.

Der Ausbau des Lohweges wurde am 23.11.2023 vergeben. 
Bei dieser Ausbaumaßnahme soll der vorhandene Schmutz-
wasserkanal saniert, der neue Regenwasserkanal mit verlegt 
und die Wasserleitung des Wasserzweckverbandes Oberes 
Fichtelnnabtal erneuert werden. Natürlich wird wie in jeder 
neu gebauten Straße das Glasfaser-Leerrohr mit verlegt. In-
wieweit die Arbeiten vor der Weihnachtspause noch Sinn ma-
chen und möglich sind, wird geprüft. Ansonsten beginnen die 
Arbeiten im Lohweg im zeitigen Frühjahr 2024.

Notruf Polizei  _________________________________________________ 110
Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst ________________________________ 112
(nicht erreichbar über Internet-Telefon; Flatrate/Hotlinesperre)

Nachbarschaftshilfe Brand  ____________________________ 0162 / 2428549 
Zahnarzt Dr. D. Kalbe  __________________________________________ 1021
Kath. Kindergarten  ____________________________________________330
Fichtelnaabtal Mittelschule ______________________________ 09234 / 480
Kath. Pfarramt Brand  __________________________________________267
Kath. Pfarramt Nagel  ___________________________________________223
Evang. Pfarramt _______________________________________ 09231 / 71231
Bauhof Gemeinde Brand/Deponie  ______________________ 0151 / 41820105

Telekom  ___________________________________________ 0800 / 3302000
Telefon-Notrufnummer Störungsannahme 
E.ON Netz ___________________________________________ 01802 / 192091
Strom-Notrufnummer Störungsannahme (24h) 
Stadtwerke Wunsiedel Störungsstelle _____________________ 09232 / 8870
Wasserzweckverband  
Oberes Fichtelnaabtal  __________________________________ 09236 / 1200
Feuerwehr Brand 
Christof Schindler ____________________________________ 0171 / 3125595
Feuerwehr Fuhrmannsreuth  
Fabian Günther _____________________________________ 0160 / 94665542

Telefonnummern:

Ausschreibung zur Verpachtung 
des „Schwebenden Schlachthauses“ in Brand/ Opf.

Die Gemeinde Brand schreibt die Verpachtung 
„Schwebendes Schlachthaus“ ab sofort aus.

1. Objektbeschreibung (Kurzbeschreibung)
Das 2021 eröffnete „Schlachthaus“ ist „Projekt der Städte-
bauförderung“.
Die Räumlichkeiten bieten sich für kleine Feiern, Brotzeit-
Einkehr, und als geselligen Treffpunkt an, sie sind zentral 
gelegen im Ortskern von Brand, in der Nähe zum „Fichtel-
naab-Radweg“ und den vielen Wanderwegen rund um 
Brand.

1.1 Räumlichkeiten/ Außenbereich (Kurzbeschreibung)
Das „Schlachthaus“ ist ein Ganzjahresbetrieb.  

• Gastraum, ca. 40 Plätze  
• Biergarten, ca. 40–60 Plätze  
• Küche, funktional ausgestattet  
• Toilette behindertengerecht
• E-Bike Ladestation
• Wasserspielplatz

1.2 Bewerbungsverfahren
Die Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:
Ausschreibende Stelle:
Gemeinde Brand
z.Hd. 1. Bürgermeister Bernhard Schindler
Max-Reger-Straße 7
95682 Brand
bernhard.schindler@vgem-neusorg.de 

Für telefonische Auskünfte können Sie sich gerne an 
die Gemeinde Brand (Tel. 09236/230) wenden.

Die Baumeisterarbeiten beim Anbau an das FW-Gerätehaus 
Fuhrmannsreuth wurden an den wirtschaftlichsten Bieter Fa. 
Haubner Bau GmbH Friedenfels vergeben. Die Arbeiten ha-
ben bereits begonnen.

Ich wünsche uns allen eine ruhige und besinnliche Advents-
zeit.

Herzliche Grüße

Bernhard Schindler
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Im Mietwohnhaus der Gemeinde Brand, Bergstraße 2, 
95682 Brand ist ab sofort im Dachgeschoss eine 3-Zimmer-
Wohnung frei. Die Wohnfläche beträgt 66,70 m² und der 
Mietpreis (ohne Nebenkosten) beläuft sich auf 306,82 €.

Es werden hauptsächlich Bewerber berücksichtigt, die im 
Besitz einer Wohnberechtigungsbescheinigung gem. § 5 
bzw. § 5 a des Wohnbindungsgesetzes sind.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung schrift-
lich unter Vorlage des Berechtigungsscheines bei der Ver-
waltungsgemeinschaft Neusorg, Hauptstraße 1, 95700  
Neusorg abzugeben.

Öffentliche Bekanntmachung zur Eintragungs- 
möglichkeit von Übermittlungssperren nach dem 

Bundesmeldegesetz (BMG)

Nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes haben 
Sie die Möglichkeit, gegen einzelne regelmäßig durchzu-
führende Datenübermittlungen der Meldebehörde Wider-
spruch einzulegen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum 
Widerruf.

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für Wehrverwaltung
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und 
das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können 
Sie der Datenübermittlung gem. § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in 
Verbindung mit § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes wider-
sprechen.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft, der 
nicht die meldepflichtige Person angehört, sondern 
Familienangehörige der meldepflichtigen Person an-
gehören
Sie können der Datenübermittlung gem. § 42 Abs. 3 Satz 
2 BMG in Verbindung mit § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 1 BMG 
widersprechen. 

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 5 BMG 
in Verbindung mit § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gem. § 50 Abs. 5 BMG 
in Verbindung mit § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Der Widerspruch ist persönlich unter Vorlage Ihres Aus-
weisdokumentes beim Bürgerbüro, Hauptstraße 1, Zim-
mer 12, Neusorg zu unseren Öffnungszeiten vorzuneh-
men.

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag  13:30 – 15:30 Uhr

Abfuhrtermine Dezember 2023

04.12.2023          Restmüll
07.12.2023          Biotonne
18.12.2023          Restmüll
20.12.2023          gelber Sack, Papiertonne
21.12.2023          Biotonne 

Angaben ohne Gewähr! Vorrangig gelten die Termine
im Abfallwegweiser 2023 des Landkreises!

Abschlüsse, Weiterbildungen  
und Qualifikationen

Alle Personen, die im Jahr 2023 eine weiterführen-
de Schul- oder Berufsausbildung, Bachelor-, Masterar-
beit, Meisterprüfung usw. erfolgreich absolviert haben,  
mögen dies bitte bis 20.12.2023 in der Gemeindekanzlei 
bekanntgeben.

Jugendgemeinderat
Der neue Jugendgemeinderat hat seine Arbeit aufgenommen. 
Zu seiner konstituierenden Sitzung trafen sich die neugewähl-
ten Jugendvertreter in Sitzungssaal des Rathauses. Dem neu-
en Gremium gehören Felix Pöllath, Simon Heser, Christian und 
Hannah Fröbrich, Romina Kuhbandner, Bastian Zaus und Jakob 
Prechtl an, wobei der letztgenannte wegen Berufsschule nicht 
teilnehmen konnte. Alle drei Bürgermeister waren anwesend, 
der bisherige Jugendbürgermeister David Krapf und weitere 
Mitglieder des bisherigen Jugendgemeinderats, Jugendbeauf-
tragte Maria Söllner und Schriftführerin Luisa Schmidt von der 
VG, die die Jugendgemeinderäte betreut.

Bürgermeister Bernhard Schindler zeigte sich sehr zufrieden 
mit der Wahl, an der 41 Jugendliche teilgenommen haben. 
Die Wahl als reine Briefwahl durchzuführen, habe sich als sehr 
günstig erwiesen. Zusammenfassend sprach der Bürgermeister 
von einer guten Beteiligung. Text: Bertram Nold
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Viel los in der Bücherei 

In der letzten Okto-
berwoche hatte das 
Büchereiteam größe-
re und kleinere Kinder 
zum Bastelnachmit-
tag in die Räumlich-
keiten der Gemeinde-
bücherei eingeladen. 
Halloween stand vor 
der Tür und deshalb 
duften die Kinder ver-
kleidet kommen. So 
bevölkerte am 27.10. 
eine bunte Schar klei-
ner Geister, Hexen , 
Ritter und anderer 
Kostüme die Bücherei und war mit Feuereifer dabei, gemein-
sam mit ihren Eltern, Großeltern und den Ehrenamtlichen der 
Bücherei Kastanien mit Kreidefarben zu bemalen, Girlanden 
mit lustigen Monstern oder kleine Papiergeister zu basteln.
Gerne wurde auch das Angebot angenommen, dem Kostüm 
mit aufgeschminkten Spinnen oder anderen Motiven noch 
den letzten Schliff zu verpassen. Der Bastelnachmittag hat al-
len sehr viel Spaß gemacht und das engagierte Team freut sich, 
dass dieses Angebot so gut angenommen wurde.

Inzwischen fanden auch bereits zwei Autorenlesungen für Kin-
der statt. Eine dritte- diesmal für Erwachsene- folgt am 30.11. 
23 um 15 Uhr. Die Autorin Christa Vogl liest satirische Geschich-
ten aus ihrem Buch „Landfrauenwoche“. Wenn sie schon immer 
einmal wissen wollten, ob Waschmaschinen Darmgrippe be-
kommen oder warum man sich beim Bußgottesdienst am bes-
ten ganz nach hinten setzt, werden sie an den Geschichten der 
Autorin aus der Nähe von Kemnath ihre Freude haben. 

Als weitere Veranstaltung ist am 02.12 ab 9 Uhr wieder eine Ak-
tion für Kinder geplant, bei der kleinen Wichteln aus Giessmas-
se mit Farbe und Pinsel Leben eingehaucht werden kann. 

Das Team der Bücherei freut sich, sie auch hierzu begrüßen zu 
dürfen. 
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Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

• Mitarbeiter Buchhaltung (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

Ab 01.09.2024 suchen wir einen Azubi:

• Prüftechnologe Keramik (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung

www.sili.eu
SIGMUND LINDNER GmbH · 95485 Warmensteinach
Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail an Herrn Bauer: bewerbung@sili.eu

30 Tage Urlaub • Weihnachtsgeld

Urlaubsgeld • Prämien • Betriebl.

Altersvorsorge • Gutscheinkarte  

Kantine • Salatbar • Kostenloses   

Obst • Dienstrad-Leasing • u.v.m.

Familienpatenschaften im 
Landkreis Tirschenreuth

SOS-Kinderdorf Oberpfalz
Koordination Familienpatenschaften

Christina Heumann
SOS-Kinderdorf-Straße 8, 95505 Immenreuth

christina.heumann@sos-kinderdorf.de
Telefon 0170 37 58 016

Möchten Sie Familien 
unterstützen?

Haben Sie ein klein wenig
 Zeit zu verschenken?

Werden Sie Familienpatin 
oder Familienpate!

NNeehhmmeenn  SSiiee  ggeerrnnee  KKoonnttaakktt  zzuu  uunnss  aauuff!!

Mögliche Aufgaben:

 Entlasten der Eltern bei der Kinderbetreuung
 Unterstützen bei der Freizeitgestaltung
 Schulische Förderung und Hausaufgabenbetreuung
 Begleiten zu Terminen bei Behörden
 Zuhören und einfach nur „Da-Sein“
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Beschlüsse der öffentlichen  
GR-Sitzung am 16.11.2023

1. Neugestaltung des Siedlerplatzes in Neubrand
 Hier: Anerkennung Vorplanung
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat Brand erkennt die vorgestellte Vorplanung 
des Ingenieurbüro Schultes GmbH, Grafenwöhr für den Siedler-
platz vom 13.11.2023 vollinhaltlich an. 
Beschluss Nr. 1 – Anwesend 11 – Abstimmungsergebnis 11:0

2. Vorhabensbezogener Bebauungsplan „Sondergebiet  
 Einzelhandel an der Max-Reger-Straße“ mit gleichzei- 
 tiger 4. Änderung des Flächennutzungsplanes   
 Hier: Satzungs- und Feststellungsbeschluss
Der Gemeinderat fasste folgende Beschlüsse:
a. Der Gemeinderat Brand stellt fest, dass im Rahmen der förm-

lichen Beteiligung der „berührten“ Behörden und der sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange nach § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB 
die Anmerkungen der Unteren Naturschutzbehörde (Land-
ratsamt Tirschenreuth) durch das Büro TB Markert, Nürnberg 
in die Planunterlagen (Fassung vom 15.11.2023) eingearbei-
tet bzw. abgewägt wurden.     

 Beschluss Nr. 2 – Anwesend 10 – Abstimmungsergebnis 10:0
b. Der Gemeinderat Brand stellt fest, dass im Rahmen der öf-

fentlichen Auslegung des Planentwurfes nach § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 07.08. – 15.09.2023 weder Einwen-
dungen noch Anregungen vorgebracht wurden.  

 Beschluss Nr. 3 – Anwesend 10 – Abstimmungsergebnis 10:0
c. Der Gemeinderat Brand stellt die 4. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes der Gemeinde Brand in der Fassung vom 
15.11.2023 fest.    

 Beschluss Nr. 4 – Anwesend 10 – Abstimmungsergebnis 10:0
d. Die der Sitzungsvorlage beigefügte Satzung über den vor-

habensbezogenen Bebauungsplan „Sondergebiet Einzel-
handel an der Max-Reger-Straße“ in Brand wird gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB beschlossen.    

 Beschluss Nr. 5 – Anwesend 10 – Abstimmungsergebnis 10:0

3. Bayerische Städtebauförderung in Brand
     Hier: Bedarfsanmeldung für das Jahr 2024
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat Brand beschließt folgende Bedarfsanmel-
dung „Städtebauförderung“ für das Jahr 2024:
-  Kommunales Förderprogramm 50.000,00 €
-  Kommunales Förderprogramm „Leerstand“ 139.680,00 €
-  Neugestaltung „Siedlerplatz“ – Mehrkosten 165.000,00 €
-  Ausbau Bruckweg (Planungskosten) 25.000,00 €
-  Umgestaltung Fichtelberger Straße 3  563.850,00 €
    („Lindner-Anwesen“)
-  Freibadbrache Brand 500.000,00 €

Gleichzeitig wird festgelegt, dass das Kommunale Förderpro-
gramm und das Kommunale Förderprogramm „Leerstand“ bis 
zum 31.12.2025 final befristet werden. Alle betroffenen Grund-
stückseigentümer sind darüber schriftlich zu informieren.
Beschluss Nr. 6 – Anwesend 11 – Abstimmungsergebnis 11:0

4. Teilnahme am Learning Campus
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Brand nimmt den geänder-
ten Förderbeitrag des Kooperationsvertrages mit der Learning 
Campus gGmbH zur Kenntnis und beschließt eine jährliche Teil-
nahme bei einem geänderten Förderbetrag von 105,00 €. Dem 

Gemeinderat soll der Sachverhalt erst wieder vorgelegt werden, 
wenn sich der Förderbetrag von 105,00€ pro Kind/Teilnahme er-
höht.
Beschluss Nr. 7 – Anwesend 11 – Abstimmungsergebnis 11:0

5. Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung 2020
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Die im Haushalt 2020 angefallenen überplanmäßigen Ausga-
ben (Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich 
sind und die Genehmigung nicht bereits in früheren Sitzungen 
erfolgt ist, hiermit nachträglich genehmigt.
Außerdem werden Haushaltsstellen, auf denen Haushaltsreste 
auf das Folgejahr vorgetragen wurden, nachträglich für über-
tragbar erklärt, sofern diese Übertragbarkeit nicht bereits durch 
einen Haushaltsvermerk festgestellt wurde.

Die Jahresrechnung 2020 wird gem. Art. 102 (3) GO mit folgen-
den Ergebnissen festgestellt:

Beschluss Nr. 8 – Anwesend 11 – Abstimmungsergebnis 11:0

Nach Übergabe der Sitzungsleitung an den 2. Bürgermeister 
Christian Drehobel aufgrund persönlicher Beteiligung des 1. 
Bürgermeisters fasste der Gemeinderat folgenden 

Beschluss:
Die Entlastung des Vorsitzenden und der Verwaltung bezüglich 
der Jahresrechnung 2020 wird erteilt.
Beschluss Nr. 9 – Anwesend 10 – Abstimmungsergebnis 10:0

Bezeichnung:                            Verw.HH:                   Verm.-HH:             Gesamt-
haushalt:

Solleinnahmen: 2.578.539,21 € 1.898.321,84 € 4.476.861,05 €
Neue HH-Reste: 0,00 € 1.078.520,00 € 1.078.520,00 €
Abgang alter 
HH-Reste:

0,00 € 61.000,00 € 61.000,00 €

Abgang alter 
Kassenreste:

363,16 € 0,00 € 363,16 €

Summe bereinigte 
Solleinn.

2.578.176,05 € 2.915.841,84 € 5.494.017,89 €

Sollausgaben: 2.877.696,93 € 2.007.759,99 € 4.885.456,92 €
Neue HH-Reste: 54.560,00 € 1.057.740,63 € 1.112.300,63 €
Abgang alter 
HH-Reste:

354.080,88 € 149.658,78 € 503.739,66 €

Abgang alter 
Kassenreste:

0,00 € 0,00 € 0,00 €

Summe bereinigte 
Sollausg.

2.578.176,05 € 2.915.841,84 € 5.494.017,89 €

Differenz: 0,00 € 0,00 € 0,00 €
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6. Feststellung und Entlastung der Jahresrechnung 2021
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Die im Haushalt 2021 angefallenen überplanmäßigen Ausga-
ben (Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich 
sind und die Genehmigung nicht bereits in früheren Sitzungen 
erfolgt ist, hiermit nachträglich genehmigt.

Außerdem werden Haushaltsstellen, auf denen Haushaltsreste 
auf das Folgejahr vorgetragen wurden, nachträglich für über-
tragbar erklärt, sofern diese Übertragbarkeit nicht bereits durch 
einen Haushaltsvermerk festgestellt wurde.

Die Jahresrechnung 2021 wird gem. Art. 102 (3) GO mit folgen-
den Ergebnissen festgestellt:

Beschluss Nr. 10 – Anwesend 11 – Abstimmungsergebnis 11:0

Nach Übergabe der Sitzungsleitung an den 2. Bürgermeister 
Christian Drehobel aufgrund persönlicher Beteiligung des 1. 
Bürgermeisters fasste der Gemeinderat folgenden 

Beschluss:
Die Entlastung des Vorsitzenden und der Verwaltung bezüglich 
der Jahresrechnung 2021 wird erteilt.
Beschluss Nr. 11 – Anwesend 10 – Abstimmungsergebnis 10:0

7. Informationen
a) Zur Information
1. Baugebiet Brunnäcker, BA 3
Hierzu erläuterte der Vorsitzende, dass die Erschließungsmaß-
nahmen abgeschlossen sind und mit der Baufirma Bauer, Erben-
dorf, abgenommen wurden.

2. Heizungsanlage FFW-Gerätehaus Brand
Hierzu erläuterte der Vorsitzende, dass die neue Heizungsanla-
ge für das FFW-Gerätehaus Brand geliefert ist und noch einge-
baut werden muss.

3. Ausbau GVS Gregnitzweg-Grünlasmühle:
Hierzu erläuterte der Vorsitzende, dass die Planungen für die 
Straße und Kanal im Jahr 2024 abgeschlossen sein müssen, da-
mit sie im Frühjahr 2025 umgesetzt werden können.

4. Gestaltung Freianlagen „Goldener Hirsch“:
Hierzu erläuterte der Vorsitzende, dass die Bauarbeiten zu der 
Maßnahme gut voranschreiten und die fußläufige Verbindung 
zum Baugebiet Brunnäcker bereits fertiggestellt ist. Weiter gab 
er bekannt, dass die Umgestaltung des „Eiskellers“ im Nachgang 
ebenso mit 90 Prozent gefördert wird.

5. Ausbau Lohweg
Hierzu erläuterte der Vorsitzende, dass die Submission am 
Montag, 20.11.2023 um 11 Uhr stattfindet. Die Vergabesit-
zung für diese Maßnahme muss aus terminlichen Gründen am 
23.11.2023, vor der Bürgerversammlung, im Rathaus durchge-
führt werden. Derzeit haben 10 Firmen das Leistungsverzeich-
nis eingeholt.
Als Baubeginn wurde das Frühjahr 2024 festgesetzt.

6. Ausbau Glasfaser Brand über bayerisches Gigabitförder- 
 programm
Hierzu gab der Vorsitzende bekannt, dass lt. heutiger Rück-
sprache mit Herrn Ederer, Regierung der Oberpfalz, bis Ende 
November 2023 der Bewilligungsbescheid zugesandt wird. Vo-
raussichtlich werden die Planungen hierfür im Jahr 2024 vorge-
nommen und im Jahr 2025 evtl. der Baubeginn erfolgen.

b) Veranlassung für Sachbearbeiter
1. Ausbau Bruckweg
Diese Maßnahme ist lt. Investitionsprogramm für das Jahr 2025 
vorgesehen. Frau Schlichtiger vom Ing.-Büro hat hierzu bereits 
einen ersten Vorentwurf erstellt. Dieser wurde bereits unserem 
Städteplaner, Herrn Haimerl, und Frau Harrer von der Förderstel-
le Städtebau von der Regierung digital zugesandt.
Nach erster Auskunft kann sich Frau Harrer eine Bezuschussung 
der Maßnahme vorstellen. Die Mittel für die Zuwendung sind 
entsprechend anzumelden. Der Vorentwurf wird dem Gemein-
derat in der Januarsitzung vorgestellt.

2. Generationswohnen Fichtelberger Str. 3
Lt. Email von Frau Harrer vom 08.11.2023 kann der Förderbe-
scheid für die Maßnahme Fichtelberger Str. 3 – BA 1 – Gebäude-
sanierung“ voraussichtlich im Dezember / Januar ausgefertigt 
werden. Sobald dieser vorliegt und die endgültigen zuwen-
dungsfähigen Kosten feststehen, wird die weitere Vorgehens-
weise dem Gemeinderat zur Beratung vorgelegt.

3. Weiterentwicklung der Freibadbrache
Lt. Auskunft des IB Blank aus Pfreimd soll die finale Variante bis 
Anfang Dezember 2023 fertig gestellt sein. Wie beschlossen 
wird der BUA in einer weiteren Beratung darüber befinden. An-
fang 2024 wird danach der Gemeinderat in einer Sitzung darü-
ber beschließen.

In der nö. GR-Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Brand am 16.11.2023 wurde in TOP 5 die Geheimhaltungs-
pflicht aufgehoben für den Beschluss zu TOP 2, aus dieser 
Sitzung 

2. Vorhabensbezogener Bebauungsplan „Sondergebiet  
 Einzelhandel an der Max- Reger-Straße“ 
 Hier: Anerkennung Durchführungsvertrag
Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat Brand erkennt den der Sitzungsvorlage beige-
fügten Durchführungsvertrag nach § 12 Abs. 1 Satz 1 BauGB an.
Dieser Beschluss wurde angenommen.

Bezeichnung:                            Verw.HH:                   Verm.-HH:             Gesamt-
haushalt:

Solleinnahmen: 2.994.914,82 € 1.602.640,45 € 4.597.555,27 €
Neue HH-Reste: 0,00 € 3.430.200,00 € 3.430.200,00 €
Abgang alter HH-
Reste:

0,00 € 7.500,00 € 7.500,00 €

Abgang alter 
Kassenreste:

-1.062,41 € 0,00 € -1.062,41 €

Summe bereinigte 
Solleinn.

2.995.977,23 € 5.025.340,45 € 8.021.317,68 €

Sollausgaben: 2.902.719,02 € 676.978,22 € 3.579.697,74 €
Neue HH-Reste: 121.071,14 € 4.395.716,95 € 4.516.788,09 €
Abgang alter HH-
Reste:

25.516,47 € 47.355,22 € 74.871,69 €

Abgang alter 
Kassenreste:

296,46 € 0,00 € 296,46 €

Summe bereinigte 
Sollausg.

2.995.977,23 € 5.025.340,45 € 8.021.317,68 €

Differenz: 0,00 € 0,00 € 0,00 
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde Neusorg

03.12. 9.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent mit 
   dem Kirchenchor in der Christuskirche
 15.30 Uhr Adventsnachmittag mit gemütlichem  
  Beisammensein in der Christuskirche.
                          Herzliche Einladung an die Gemeinde,  
  egal welcher Konfession.
12.12. 14.00 Uhr Adventskaffenachmittag in Waldershof
17.12.  9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche
19.12. 15.30 Uhr Andacht im Seniorenheim Neusorg
24.12. 16.30 Uhr Christvesper in der 
  Christuskirche Neusorg
31.12.  Altjahresabend mit Abendmahl 
  in der Christuskirche Neusorg

Die evang.-luth. Kirchengemeinde Neusorg 
wünscht eine gesegnte Adventszeit.

„DU bist ein Gott der mich sieht“ 
1. Mose 16,,13

Aus der Gemeinde
Pfarreiengemeinschaft Brand / Nagel 

Altötting-Wallfahrt 2023
Am Samstag, den 21. Oktober machten sich viele Gläubige von 
Nagel und Brand auf, zur Mutter der Gnaden, nach Altötting. 
Schon früh um 5.30 Uhr ging es los. Beten, Singen und viele Ge-
spräche lenkten von der dreistündigen Fahrt ab. In Altötting an-
gekommen, feierten wir, gemeinsam mit weiteren Pilgergruppen 
aus den Bistümern Passau und Augsburg, die Hl. Messe in der 
Bruder Konrad Kirche. Diese war bis auf den letzten Platz besetzt. 
In dieser Gemeinschaft zu singen und zu beten, war ein beson-
deres Gefühl.  Danach hatten die Pilger Zeit zur freien Verfügung. 
Das Wetter war ein Traum und bei 20 Grad konnte man sich gut 
ein Eis schmecken lassen. Den Abschluss bildete eine Andacht in 
der Gnadenkapelle, mit Aussetzung des Herrn in der Monstranz. 
Beseelt vom Tag und mit den dort gelassenen Sorgen und Prob-
lemen, ging es leicht und freudig zurück in die Heimat. Viele freu-
en sich schon auf die nächste Fahrt im kommenden Jahr, denn 
die Altötting-Wallfahrt hat in unserer Pfarreiengemeinschaft Tra-
dition! Diese Gemeinschaft auf einer Pilgerfahrt muss man erlebt 
haben. Hier öffnen sich viele Herzen und es kommt zu vielen, 
schönen Gesprächen.

Brand  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
und unter: www.e-traueranzeige.de

Kemnath - Tel. 0 96 42 - 9 20 40
Fichtelberg - Tel. 0 92 72 - 90 90 48
Weidenberg - Tel. 0 92 78 - 77 31 11

Wir helfen seit 26 Jahren, 
wenn Sie Hilfe brauchen

Ihr Bestatter für Oberfranken 
und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:

Neueröffnung des  
„Druck- und Deko“ in Brand

Das „Druck- und Deko“ in Brand in der Max-Reger-Straße wur-
de offiziell eingeweiht. Inhaberin Monika Pregler empfing Pater 
Joy, Bgm. Bernhard Schindler, sowie den Vorstandsvorsitzen-
den des Vereins „Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord e.V.“ Herrn 
Herbert Putzer. Weitere Gäste waren Vertreter des Gemeinde-
rates Brand und des Vorstandes des Vereins. Gelobt wurde das 
außerordentliche Engagement von Frau Pregler und ihrer teil-
weisen ehrenamtlichen Mitarbeiter für den guten Zweck. 

Der Erlös aus dem „Druck- und Deko“ geht zu 100 % an den Ver-
ein der Kinderkrebshilfe Oberpfalz Nord. Geöffnet ist freitags 
von 16 Uhr bis 19 Uhr und samstags von 9 Uhr bis 13 Uhr.
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Wenn weg, dann weg.

Nicht zu lange pokern!

Wenn weg, dann weg.

Nicht zu lange pokern!

Wenn weg, dann weg.

Nicht zu lange pokern!

Wenn weg, dann weg.

Nicht zu lange pokern!Wenn weg, dann weg.

Nicht zu lange pokern!

* Für gekennzeichnete Modelle gültig bis 30.11.2023
+ 8-fach bereift inkl. gebrauchte Winterräder*

+ 5 Jahre Garantie für 24,70 € monatlich*

ABER NICHT ZU LANGE WARTEN,  
SONST IST JEMAND ANDERS SCHNELLER. 

wöchentlicher Rabatt 250 €
Startpreis: 32.370,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 32.120,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 31.870,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 31.620,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 31.370,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 31.120,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 30.870,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 30.620,00 € www.auto-brucker.de

Škoda Octavia Combi 2.0 TDI
58.920 km, EZ 07/2020, 85 kW (116 PS), Diesel, Schalt-
getriebe, Freisprecheinrichtung, Regensensor, Sitzheizung, 
Berganfahrassistent, Abstandstempomat, …

Startpreis: 21.820,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 21.570,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 21.320,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 21.070,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 20.820,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 20.570,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 20.320,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 20.070,00 €

Seat Ateca Style 2.0 TDI
26.334 km, EZ 02/2021, 110 kW (150 PS), Diesel, Schaltge-
triebe, Lederlenkrad, Berganfahrassistent, Freisprecheinrich-
tung, Müdigkeitswarner, Tempomat, DAB, …

Startpreis: 24.970,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 24.720,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 24.470,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 24.220,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 23.970,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 23.720,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 23.470,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 23.220,00 €

Seat Leon ST Style 1.6 TDI 
79.570 km, EZ 11/2019, 85 kW (116 PS), Diesel, Automatik, 
Berganfahrassistent, LED-Tagfahrlicht, Sitzheizung, Winter-
paket, Navi, Lederlenkrad, Tempomat, …

Startpreis: 16.360,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 16.110,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 15.860,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 15.610,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 15.360,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 15.110,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 14.860,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 14.610,00 €

Škoda Octavia Combi 2.0 TDI
87.604 km, EZ 03/2021, 85 kW (116 PS), Diesel, DAB, 
Schaltgetriebe, Bordcomputer, Lichtsensor, Tempomat,  
Notbremsassistent, Regensensor, …

Startpreis: 21.360,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 21.110,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 20.860,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 20.610,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 20.360,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 20.110,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 19.860,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 19.610,00 €

Opel Corsa 1.2 Turbo
21.205 km, EZ 10/2021, 74 kW (101 PS), Benzin, Schalt-
getriebe, Berganfahrassistent, Lichtsensor, Regensensor, 
Sitzheizung, beheizbares Lederlenkrad, …

Startpreis: 15.470,00 € 
1. Woche ab 16.10.2023: 15.220,00 €
2. Woche ab 23.10.2023: 14.970,00 € 
3. Woche ab 30.10.2023: 14.720,00 € 
4. Woche ab 06.11.2023: 14.470,00 € 
5. Woche ab 13.11.2023: 14.220,00 € 
6. Woche ab 20.11.2023: 13.970,00 € 
7. Woche ab 27.11.2023: 13.720,00 €

Beispielfahrzeug

34.578 km, EZ 02/2022, 110 kW (150 PS), Benzin, Automatik, Navi,  
Abstandstempomat, Berganfahrassistent, Bluetooth, Notbremsassistent, ...

Audi A4 Avant 35 TFSI 2.0

Nicht zu lange pokern, 
sondern zuschlagen!

www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Meiningen
Jerusalemer Str. 1 
98617 Meiningen 
Tel. 03693-71450

Schmalkalden
Asbacher Str. 21 
98574 Schmalkalden 
Tel. 03683-79330

VERLÄNGERT BIS 08.12.2023
 – LETZTE CHANCE –

+WOCHE FÜR WOCHE  
ZUSÄTZLICH 

250 € RABATT*

 
KNALLHART 
REDUZIERT*

HERBSTSALE

AKTION VERLÄNGERT  
BIS 08.12.2023

NUR NOCH 59 
VON 200 

FAHRZEUGEN
VERFÜGBAR!
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Vorleser begeistern Fichtelnaabtalschüler mit  
deutschen und englischen Kinderbuchklassikern  

am Bundesweiten Vorlesetag 
Das Vorlesen und Lesen hat an der Fichtelnaabtal-Grund- und 
Mittelschule in allen Klassen einen fest verankerten Platz im 
Unterricht. Am Bundesweiten Vorlesetag, der unter dem Jahres-
motto „Vorlesen verbindet“ stand, wurden wieder die Schultüren 
für Vorleser in jeder Klasse geöffnet.

In den ersten Klassen der Fichtelnaabtal-Grundschule in Neu-
sorg lasen Milena König (Kinderhaus Sankt Josef, Neusorg) und 
Bianca Kastner (Katholischer Kindergarten St. Joseph, Ebnath) 
vor. „Flaschenpost, schwimm übers Meer“ und „Rabe Socke – 
Alles mutig oder ein bisschen Schiss hat jeder“ ließen dabei die 
Zeit wie im Flug vergehen. Zum Gegenbesuch in den Kinder-
gärten der Verwaltungsgemeinschaft sind Schulleiter Alexander 
Köstler und seine Stellvertreterin Jessica Plannerer unterwegs. 
Der gegenseitige Besuch der vorschulischen und schulischen 
Bildungseinrichtungen beim bundesweiten Vorlesetag gehört 
im Fichtelnaabtal dabei zum festen Bestandteil der Kooperation 
von Schule und Kindergarten. 

Zum Vorlesen in den zweiten Klassen kamen Tanja Matt (Kinder-
garten Don Bosco, Brand) und die ehemalige Lehrerin Angela 
Hars. Sie begeisterten mit Auszügen aus den Büchern „Franz: Al-
lerhand und mehr“ und „Die Schule der magischen Tiere“. In den 
dritten Klassen lasen die ersten Bürgermeister Bernhard Schind-
ler (Brand) und Hubert Kraus (Pullenreuth) aus den Büchern 
„Pippi Langstrumpf“ und „Der Räuber Hotzenplotz“. Sue Clark-
Schmidt fesselte mit dem englischen Buch „Goldilocks and the 
Three Bears“ die Viertklässler. Bürgermeister Peter König (Neu-
sorg) kündigte seinen Besuch zum Vorlesen in der Folgewoche 
an.

In die fünfte Klasse der Fichtelnaabtal-Mittelschule in Ebnath 
brachte erster Bürgermeister Wolfgang Söllner (Ebnath) das 
Buch „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer“. Alexandra 
Mark-Sischka, die Jugendbeauftragte der Gemeinde Neusorg, 
sorgte bei den Sechstklässlern für Heiterkeit mit „Gregs Tage-
buch“. Auch die ehemalige Lehrkraft Gabi Schmidt besuchte die 
Schule. Ihr Weg führte in die siebte Klasse, wo sie aus dem Buch 

Fichtelnaabtalschule

Nicht mit meiner Oma und nicht mit meinem Opa!
Tag für Tag versuchen rücksichtslose Telefonbetrüger hauptsäch-
lich ältere Menschen um ihr Erspartes zu bringen. Sie bedienen 
sich dabei einer ganzen Palette von Betrugsmaschen, wie etwa 
dem Vortäuschen eines falschen Polizeibeamten, dem Enkeltrick 
oder Schockanrufen. Im Falle eines erfolgreichen Betrugs können 
die Schäden leicht in die Tausende gehen. Um potenzielle Opfer 
über die Vorgehensweise dieser Gauner zu informieren und das 
richtige Verhalten bei betrügerischen Anrufen zu vermitteln, hat 
die Bayrische Polizei die innovative Kampagne „#NMMO - Nicht 
mit meiner Oma, nicht mit meinem Opa!“ ins Leben gerufen.

In einer groß angelegten Kooperationsveranstaltung der Fich-
telnaabtal-Grund- und Mittelschule Ebnath-Neusorg, der Grund- 
und Mittelschule Erbendorf und dem Polizeipräsidium Oberpfalz 
wurde nun die Präventionskampagne zum ersten Mal an Schu-
len im Landkreis Tirschenreuth durchgeführt. Ziel der Aktion sei 
es laut Polizeihauptkommissar Lukas Blöchel, Leiter der Polizeiin-
spektion Kemnath und Polizeioberkommissar Carsten Landgraf, 
dass Großeltern durch ihre Enkelkinder auf das heikle Thema des 
Callcenter-Betrugs aufmerksam gemacht werden, um zukünfti-
ge Taten zu verhindern. Man wolle die jungen Generationen ein-
beziehen und ihnen Postkarten mit Präventionsbotschaften und 
Informationen zu dieser Art von Kriminalität an die Hand geben. 
Die Schülerinnen und Schüler sind aufgerufen, diese Karten ih-
ren Großeltern zu überreichen und aktiv zur Aufklärung und zum 
Schutz ihrer geliebten Verwandten beizutragen.

Rektorin Sabine Graser (Erbendorf) und Rektor Alexander Köst-
ler (Neusorg) unterstrichen die Dringlichkeit, diesen heimtücki-
schen Betrug zu stoppen. Sie machten deutlich, dass sie auf die 
Mithilfe ihrer Schülerinnen und Schüler setzten. „Gemeinsam 
mit euch möchten wir aktiv dazu beitragen, unsere Großeltern 
zu schützen, indem wir sie über die Gefahren von Telefonbetrug 
aufklären und warnen.“, so die beiden Schulleitungen. Die Bot-
schaft sei unmissverständlich: „Nicht mit meiner Oma und nicht 
mit meinem Opa!‘“ Um den Startschuss für die Präventionsmaß-
nahme an Schulen zu geben, luden sie die Polizeipuppenbühne 
aus Weiden in der Oberpfalz nach Neusorg in die Schulturnhalle 
ein. Mit dem Theaterstück „Oma Erna“ vermittelten die Puppen-
spieler wichtige Botschaften auf kindgerechte Weise. Gespannt 
verfolgten die rund 80 Schülerinnen und Schüler der Klassen 
4a/b der beiden Schulen die Hauptdarstellerin des Theater-
stücks, Oma Erna. Die verwitwete Dame, obwohl sie regelmä-
ßig ihre Tageszeitung liest und Radio hört, war bislang von den 
Berichten über Betrüger unberührt geblieben. Alles änderte 
sich eines Morgens, als sie von einem Telefonklingeln aus dem 
Schlaf gerissen wurde. Der laute Schrei eines jungen Mädchens 
ließ auch die jungen Zuschauer aufhorchen. Am anderen Ende 
der Leitung befand sich ein vermeintlicher Polizeibeamter, in 
Wirklichkeit aber ein Betrüger, der zuvor das Telefonbuch nach 
potenziellen Opfern durchsucht hatte. Zwei andere Damen, bei 
denen er es bereits versucht hatte, erkannten die Betrugsmasche 
und wiesen den unerwünschten Anrufer ab. Erna, getäuscht und 
erschrocken durch den Schrei des Mädchens, räumte daraufhin 
ihr Bankkonto leer, denn sie glaubte, dass sie ihre Enkelin vor der 
drohenden Untersuchungshaft retten müsse. 

Zum Glück schnappte die Polizei in diesem Puppenspiel am 
Ende den Verbrecher, der sich fälschlicherweise als Kriminal-
polizist ausgegeben hatte. Dennoch seien Betrüger im wahren 
Leben nicht nur mit dem „Enkeltrick“ immer noch erfolgreich, so 

Polizeioberkommissar Carsten Landgraf. Der dadurch verursach-
te Schaden belaufe sich allein in Bayern inzwischen auf mehrere 
Millionen Euro jährlich. 

Begeistert von der Aufklärungskampagne zeigten sich auch 
Schulamtsdirektor Armin Engel und Schulverbandsvorsitzender 
und erster Bürgermeister Peter König (Neusorg). Durch die aktive 
Einbindung der jungen Generation in den Kampf gegen Telefon-
betrug wird die Hoffnung genährt, dass künftig noch mehr Groß-
eltern vor diesen hinterlistigen Tätern geschützt werden können. 
Man hoffe, dass diese vorbildliche Aktion Schule macht und sich 
überall in Bayern etabliert, um ältere Menschen vor den Gefah-
ren des Telefonbetrugs zu bewahren.
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Mittelschüler beim Schwimmwettbewerb 
„inklusiv“ vorne dabei

Bereits im letzten Jahr 2022 nahm die Fichtelnaabtal-Mittelschule 
mit einer Auswahl am Schwimmwettbewerb „inklusiv“ in Mittert-
eich teil. Von den positiven Erfahrungen motiviert, beteiligten 
sich 2023 gleich doppelt so viele der Schüler/innen aus Ebnath.

Mit insgesamt 14 Jugendlichen aus den Klassen 5, 6, 7 trat man 
die Fahrt ins Stiftland an. Betreut wurde das Team von Lehramts-
anwärterin Maria Traidl. Ausrichter des Wettbewerbes war die Le-
benshilfe Mitterteich, deren Ziel, dass sich Kinder mit und ohne 
Beeinträchtigung ungezwungen begegnen sollen, zusammen 
Sport treiben und so auch Vorurteile abgebaut werden können, 
sehr erfolgreich umgesetzt wurde. Weiterhin nahmen auch die 
Mittelschulen aus Erbendorf, Wiesau und Mitterteich teil, wo-
durch sich spannende Wettkämpfe in den unterschiedlichen 
Stilarten und Altersklassen ergaben.

Neben dem guten Gesamtergebnis der Fichtelnaabtaler konn-
te man folgende Einzelleistungen besonders hervorheben. Die 
Schule gratuliert allen zu den erbrachten Leistungen sehr herz-
lich.

Hauptstr. 46 • 95694 Mehlmeisel • Tel. 09272 - 977-0 • Fax 09272 - 977-17
www.steuerberater-fritsch.de • info@steuerberater-fritsch.de

Unsere Leistungen:

 Freiwillige Prüfungen von Jahresabschlüssen
 Pflichtprüfungen von Jahresabschlüssen (§ 316 HGB)
 Prüfungen nach § 34 f Finanzanlagenvermittlungsverordnung
 Due Diligence 

 Jahresabschlusserstellung für alle Rechtsformen 
 Erstellung von Steuererklärungen

 Einkommensteuererklärungen, auch für Rentner und Pensionäre

 Lohn- und Baulohnabrechnungen
 Finanzbuchhaltung (Unternehmen online)

 Nachfolgeregelungen
 Erbschaft- und Schenkungssteuererklärungen

 Unternehmensbewertung
 Existenzgründungsberatung
 Betriebswirtschaftliche Beratung

Hauptstr. 46 • 95694 Mehlmeisel • Tel. 09272 - 977-0 • Fax 09272 - 977-17
www.steuerberater-fritsch.de • info@steuerberater-fritsch.de

Unsere Leistungen:

 Freiwillige Prüfungen von Jahresabschlüssen
 Pflichtprüfungen von Jahresabschlüssen (§ 316 HGB)
 Prüfungen nach § 34 f Finanzanlagenvermittlungsverordnung
 Due Diligence 

 Jahresabschlusserstellung für alle Rechtsformen 
 Erstellung von Steuererklärungen

 Einkommensteuererklärungen, auch für Rentner und Pensionäre

 Lohn- und Baulohnabrechnungen
 Finanzbuchhaltung (Unternehmen online)

 Nachfolgeregelungen
 Erbschaft- und Schenkungssteuererklärungen

 Unternehmensbewertung
 Existenzgründungsberatung
 Betriebswirtschaftliche Beratung

„Erebos“ vorlas. Gabi Söllner folgte der Einladung der achten 
Klasse mit Auszügen aus dem Buch „Nero Corleone“. Mit dem an-
spruchsvollen Buch „Trümmerkinder“ brachte Markus Schönl die 
Neuntklässler zum Nachdenken.

Den Dank der Schule überbrachten Klassensprecher und Lehr-
kräfte mit etwas Süßem für den bevorstehenden Advent und 
einer Urkunde, verbunden mit dem Wunsch an die Vorleser, im 
nächsten Jahr wiederzukommen. Allen alten und neuen Lese-
ratten steht in der Schülerbücherei eine große und gut sortierte 
Auswahl an Büchern für alle Altersgruppen und Interessen zur 
Ausleihe zur Verfügung. Zum Selberlesen, Vorlesen und Vorgele-
sen werden. Die Verantwortlichen der Fichtelnaabtalschule wür-
den sich freuen, wenn diese Möglichkeit weiterhin rege genutzt 
wird, denn: „Wie die Welt von morgen aussehen wird, hängt in 
großem Maß von der Einbildungskraft jener ab, die gerade jetzt 
lesen lernen.“ (Astrid Lindgren)

VHS-Kurs
Beginn: Sa., 02.12.2023, 15:45 - 17:45 Uhr, Dauer:1 x
Kursgebühr: 20,00 €, Kursleitung: Andreas Fachtan
Mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe
Kursort: Sportheim Brand, Anmeldung unter 09631/88205

Besonders Kinder und Jugendliche benötigen “starke” Vorbilder 
für ihr persönliches Charakterwachstum. Gewaltprävention ist 
ein wichtiges Thema, das Kinder und Jugendliche schon früh-
zeitig lernen sollten. Selbstbewusstsein und Selbstwertgefühl 
werden gefördert, um klassische Täter-Opfer-Rollen zu ver-
hindern – die Gemeinschaft siegt! In diesem Kurs lernen die 
Jugendlichen, Gewalt zu vermeiden, Gefahrensituationen aus 
dem Weg zu gehen und Konflikte auf friedliche Weise zu lösen. 
Die Jugendlichen lernen aber auch einige Kniffe kennen, wie 
man reagieren und sich selbst verteidigen kann, wenn es für 
Argumente zu spät ist. Trainer Andi Fachtan ist Coach eines 
Kampfsport-Teams und ein gefragter Referent zum Thema 
Selbstverteidigung und Prävention.

•  Kategorie „20m Freistil - Jungen“ 
1. Platz – Finn Hautmann (6. Klasse)
•  Kategorie „40m Brust – Jungen“
1. Platz – Leopold Etterer (5. Klasse)
2. Platz – Elias Müller (5. Klasse)
2. Platz – Theo Krumholz (7. Klasse)
•  Kategorie „40m Brust – Mädchen“
2. Platz – Melina Klahr (5. Klasse)
3. Platz – Catalina Manhart (5. Klasse)
3. Platz – Antonia Pinzer (7. Klasse)
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Zum Tod von Michael Geier:
bereits am Freitag, 10. November 2023 
ist Michael Geier, *16.07.1934
von uns gegangen. 

Michl, wie wir ihn alle nannten, hat 
sehr viel im Ehrenamt nicht nur für 
unsere Vereine, son-dern für die ge-
samte Gemeinde geleistet. Er stand 
nie im Vordergrund, sondern hat 
verläss-lich und gewissenhaft die 
Arbeit im Hintergrund gemacht. 
Genau so still ist er nun von uns 
gegangen. Die Beisetzung fand im 
engsten Kreis am Samstag, 18. Nov. 
in Coburg statt, wo er auch seine 
letzte Ruhe findet. 

Michl war über Jahrzehnte für viele Vereine der Gemeinde wie 
man heute neudeutsch sagen würde, der „Caterer“ für die Ver-
einsfeste. Als gelernter Metzger hatte er immer einen pas-sen-
den und praktikablen Essensvorschlag und hat das natürlich 
dann auch umgesetzt. Z. B. wurde 1987 beim 100-jährigen 
Gründungsfest der FFW Brand unter seiner Leitung eine Zelt-
küche aufgebaut und die Festgäste verpflegt. Seit dem ersten 
Bürgerfest 1982 hat er fast 30 Jahre lang zu jedem Bürgerfest 
eine Sau am Spieß vorbereitet und dann in der Nacht und am 
Morgen vor dem Bürgerfest gegrillt. 

Seine Leidenschaft war auch die Weiterentwicklung unserer 
wunderschönen Heimat. Im FGV, dessen Ehrenmitglied er war,  
hat er u. a. als Markierungswart sprichwörtlich „Mar-ken“ hinter-
lassen. Der nun nach ihm benannte „Michael-Geier-Brunnen“ in 
der Nähe von Ölbrunn an der Straße Alm-Hofstetten – Ahorn-
berg ist nur eines von vielen Beispielen. Insge-samt gehörte er 
9 Jahre der Vorstandschaft des FGV an, ab 1997 kümmerte er 
sich um den Unterhalt und die Pflege des Brunnens und sei-

nes Umfeldes. Im CSU-
Ortsverband Brand war er 
auch viele Jahre aktives 
Mitglied der Vorstand-
schaft und Unterstützer 
für alle Vereinsak-tivitä-
ten. Aber auch die Orts-
gemeinschaft Oberölbühl 
lag ihm am Herzen.  Mit 
Michl verlie-ren nicht nur 
die Vereine sondern un-
sere gesamte Gemeinde 
eine vorbildliche Persön-
lich-keit. Wir werden ihn 
stets in guter Erinnerung 
behalten

 
 

 

 
 

Zum Tod von Michael Geier: 
bereits am Freitag, 10. Nov. ist  

Michael Geier, *16.07.1934 
von uns gegangen.  

Michl, wie wir ihn alle nannten, hat sehr viel im Ehrenamt 
nicht nur für unsere Vereine, sondern für die gesamte Ge-
meinde geleistet. Er stand nie im Vordergrund, sondern hat 
verlässlich und gewissenhaft die Arbeit im Hintergrund ge-
macht. Genau so still ist er nun von uns gegangen. Die Bei-
setzung fand im engsten Kreis am Samstag, 18. Nov. in 
Coburg statt, wo er auch seine letzte Ruhe findet.  

Michl war über Jahrzehnte für viele Vereine der Gemeinde wie man heute neudeutsch sagen 
würde, der „Caterer“ für die Vereinsfeste. Als gelernter Metzger hatte er immer einen pas-
senden und praktikablen Essensvorschlag und hat das natürlich dann auch umgesetzt. Z. B. 
wurde 1987 beim 100-jährigen Gründungsfest der FFW Brand unter seiner Leitung eine Zelt-
küche aufgebaut und die Festgäste verpflegt. Seit dem ersten Bürgerfest 1982 hat er fast 30 
Jahre lang zu jedem Bürgerfest eine Sau am Spieß vorbereitet und dann in der Nacht und am 
Morgen vor dem Bürgerfest gegrillt.  

Seine Leidenschaft war auch die Weiterentwicklung unserer wunderschönen Heimat. Im 
FGV, dessen Ehrenmitglied er war,  hat er u. a. als Mar-
kierungswart sprichwörtlich „Marken“ hinterlassen. Der 
nun nach ihm benannte „Michael-Geier-Brunnen“ in der 
Nähe von Ölbrunn an der Straße Alm-Hofstetten – 
Ahornberg ist nur eines von vielen Beispielen. Insgesamt 
gehörte er 9 Jahre der Vorstandschaft des FGV an, ab 
1997 kümmerte er sich um den Unterhalt und die Pflege 
des Brunnens und seines Umfeldes. Im CSU-Ortsverband 
Brand war er auch viele Jahre aktives Mitglied der Vor-
standschaft und Unterstützer für alle Vereinsaktivitäten. 
Aber auch die Ortsgemeinschaft Oberölbühl lag ihm am 
Herzen.  Mit Michl verlieren nicht nur die Vereine son-
dern unsere gesamte Gemeinde eine vorbildliche Per-
sönlichkeit. Wir werden ihn stets in guter Erinnerung be-
halten.  

Vereinsnachrichten
KAB Brand

Die KAB Brand und die Katholische Erwachsenenbildung  
Tirschenreuth laden für

Mittwoch, 6. Dezember 2023 um 18.30 Uhr 
ins Pfarrheim Brand zur Adventfeier      
Thema: Advent Zeit der Erwartung                                                                             

recht herzlich ein. Wir freuen uns auf Dein Kommen.

Am 9. Dezember 2023 fährt die KAB Brand zum Weihnachts-
markt nach Passau. Abfahrtszeiten: 8.50 Uhr Neubrand, 9.00 
Uhr Rathaus Brand, 9.05 Uhr Fuhrmannsreuth.

Kräuterkunde im Fokus: Vortrag im Kräuterhaus Nagel 
zur Stärkung des Immunsystems

Am 8. November 2023, fand im Kräuterhaus Nagel ein infor-
mativer Vortrag zum Thema „Kräuter zur Stärkung des Immun-
systems“ statt. Die Veranstaltung lockte zahlreiche Interessierte 
an, die mehr über die heilenden Kräfte von Vogelmiere, Giersch, 
Schafgarbe, Löwenzahn, Spitzwegerich, Kapuzinerkresse, Ing-
wer und Zitrone erfahren wollten.

Die Zertifizierte Kräuterführerin Erika Bauer führte die Teilneh-
mer durch einen faszinierenden Einblick in die Welt der Heil-
kräuter. Mit fundiertem Wissen und begeisternder Leidenschaft 
erläuterte sie die vielfältigen Anwendungen der verschiedenen 
Kräuter und ihre positiven Auswirkungen auf das Immunsystem.

Die Teilnehmer erfuhren, dass Vogelmiere beispielsweise reich 
an Vitamin C ist und sich ideal zur Unterstützung der Abwehr-
kräfte eignet. Giersch, Schafgarbe, Löwenzahn und Spitzwege-
rich wurden als natürliche Immunbooster vorgestellt, die schon 
seit Jahrhunderten in der Volksmedizin geschätzt werden.

Die Kapuzinerkresse, bekannt für ihre antibakteriellen Eigen-
schaften, und der entzündungshemmende Ingwer wurden als 
weitere wichtige Bestandteile einer gesunden Ernährung für 
ein starkes Immunsystem hervorgehoben. Ebenso erklärte Erika 
Bauer, wie Zitrone durch ihren hohen Vitamin-C-Gehalt nicht nur 
den Geschmack von Gerichten verbessern kann, sondern auch 
eine positive Wirkung auf die Abwehrkräfte hat.

Nach dem informativen Vortrag bedankte sich Präses Pater Joy 
bei der Referentin für ihren engagierten Beitrag zur Gesundheits-
förderung. Er lobte die gelungene Veranstaltung und betonte 
die Bedeutung von Wissen über natürliche Heilmittel für eine 
ganzheitliche Gesundheitspflege.

Das Kräuterhaus Nagel setzt 
mit solchen Veranstaltungen 
nicht nur auf Wissensvermitt-
lung, sondern auch auf die 
Förderung eines bewussten 
Umgangs mit der Natur und 
der eigenen Gesundheit. Die 
positive Resonanz der Teilneh-
mer zeigt, dass das Interesse 
an traditionellen Heilpflanzen 
und ihrer Anwendung weiter-
hin groß ist.
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Siedlergemeinschaft Neubrand Ortsgemeinschaft Oberölbühl

Einladung zur 
Nikolausfeier 

2023 
der 

Ortsgemeinschaft Oberölbühl 
 
 

WWaass::  
Wir warten auf den Nikolaus, seinen Knecht und 
Engel. Anschließend gibt es eine Verlosung mit 

attraktiven Preisen. 
 

Für die Kinder gibt es wie immer eine kleine 
Überraschung vom Nikolaus! 

 

Für den Glühwein wird gebeten eine eigene Tasse 
mitzubringen. 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
 

WWaannnn  uunndd  wwoo::   
Am DDii.. 0055..1122..2023 um 1177::3300  UUhhrr an der 

OOGG--HHüüttttee in der Tannenstraße. 
 

LLuusstt  ddaabbeeii  zzuu  sseeiinn??!!  
 

Dann kommt einfach vorbei! 
 

Die Ortsgemeinschaft Oberölbühl wünscht allen 
eine fröhliche Weihnachtszeit. 

 
 

Von uns, für uns! 
Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder, 
wir laden Euch recht herzlich am 
Freitag, den 08.12.2023 um 19 Uhr 
in den Gasthof & Pension Waldfrieden zu 
unserer diesjährigen Weihnachtsfeier ein. 
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
 
Für eine bessere Planung gebt uns gerne Bescheid: 
OG.Oberoelbuehl@web.de 
 
                          Wir wünschen allen eine besinnliche 
                                 und fröhliche Weihnachtszeit. 

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de
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SSV Brand
Arbeitseinsatz Sportplatz:

Am Samstag 04.11. 
engagierten sich 
rund zehn fleißi-
ge Helfer des SSV 
Brand tatkräftig 
auf dem Sportge-
lände. Der Fokus 
lag dabei auf der 
Vorbereitung der 
Außenanlagen für 
die Wintermonate. Die alten Tornetze haben ausgedient und 
wurden beseitigt. Außerdem wurde der Rasenmäher auf Vorder-
mann gebracht und notwendige Maßnahmen ergriffen, um das 
Gelände winterfest zu machen. Besonderes Augenmerk wurde 
auf die Schiedsrichterkabine gelegt. Durch gemeinsame An-
strengungen erstrahlt sie nun in neuem Glanz. Aufgeräumte Ab-
lagen und sauberes Umfeld bieten eine angenehme Atmosphä-
re und sollen den Schiedsrichtern optimale Bedingungen bieten. 
Des Weiteren wurde in der Turnhalle ein wichtiger Schritt für die 
Erweiterung des sportlichen Angebots unternommen. Die Ver-
kleidung der Heizkörper ermöglicht eine effizientere Nutzung 
des Raums, was künftig ein breiteres Spektrum sportlicher Ak-
tivitäten ermöglichen soll. Als krönender Abschluss des arbeits-
reichen Tages genossen alle Beteiligten ein gemütliches Weiß-
wurstfrühstück im Sportheim. Eine wohlverdiente Belohnung für 
ihren Einsatz.

Ein herzlicher Dank wurde im Rahmen einer kleinen Ansprache 
an alle Helfer ausgesprochen. Ohne ihre tatkräftige Unterstüt-
zung wäre dieser Arbeitseinsatz nicht so erfolgreich gewesen. 
Der Zusammenhalt und die gemeinsame Freude am Engage-
ment für den Verein spiegelten sich in diesem gelungenen Tag 
wieder.

KSK Fuhrmannsreuth

Im Namen des

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

bedankt sich die KSK Fuhrmannsreuth bei allen für die großzü-
gigen Spenden bei der diesjährigen Haussammlung recht herz-
lich. Die Sammlung erbrachte den stolzen Betrag von € 560,00. 
Jeder Euro für den Volksbund ist gut angelegt“.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine 
humanitäre Organisation. Seit mehr als 100 Jahren bergen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Toten der Kriege, sie in-
formieren und betreuen Angehörige und beraten öffentliche 
und private Stellen in Fragen der Kriegsgräberfürsorge. Aus 
dieser Arbeit zieht der Volksbund den Auftrag, für den Frieden 
zu arbeiten.

70 000 Mitglieder und mehr als 170 000 Spenderinnen und 
Spender unterstützen ihn dabei. Überwiegend mit Beiträgen 
und Spenden, mit Erbschaften und Vermächtnissen sowie der 
jährlichen Haus- und Straßensammlung finanziert er seine 
Arbeit. Den Rest decken öffentliche Mittel des Bundes und der 
Länder.

Im Rahmen von bilateralen Vereinbarungen erfüllt der Volks-
bund seinen Auftrag in Europa und Nordafrika. Er betreut heu-
te mehr als 830 Krieggräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 
Millionen Kriegstoten.

Nach der politischen Wende in Osteuropa nahm der Volksbund 
seine Arbeit in der Region auf, in der im Zweiten Weltkrieg etwa 
drei Millionen deutsche Soldaten ums Leben kamen. Nach 
1989 richtete der Volksbund allein hier 331 Friedhöfe des Zwei-
ten Weltkrieges und 188 Anlagen aus dem Ersten Weltkrieg 
wieder her oder legte sie neu an. Bis Ende des Jahres wird der 
Volksbund den einmillionsten Kriegstoten nach dem Fall des 
Eisernen Vorhangs in Osteuropa bergen.

KSK Fuhrmannsreuth

Im Namen des

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

bedankt sich die KSK Fuhrmannsreuth bei allen für die großzügigen 
Spenden bei der diesjährigen Haussammlung recht herzlich. 
Die Sammlung erbrachte den stolzen Betrag von € 533,00. Jeder Euro für 
den Volksbund ist gut angelegt.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
· wurde 1919 als einer der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land 

gegründet
· betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen

Kriegstoten
· pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch 

von Kriegsgefangenen, zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, 
Vertreibung, Zwangsarbeit und Deportation

· hat seit dem Fall des "Eisernen Vorhanges" in Ost- und Südeuropa 
bisher über 964.000 Gefallene geborgen und würdig bestattet, wo
immer möglich identifiziert, Schicksale nach Jahrzehnten der 
Ungewissheit geklärt und die Familien verständigt

· setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort

Diese und weitere Aufgaben ( Jugendbegegnungen, Workcamps, usw.) 
werden durch Ihre Spenden ermöglicht.

 

 

 

                                                       �ie Krieger und Soldatenkameradscha�  
                                                      Fuhrmannsreuth wünscht 
 
                                         Zum Weihnachtsfest  
                                                  besinnliche Stunden 
 
                                             Zum Jahreswechsel  
                                                        Gesundheit, Glück und Erfolg 
 
                                                    Zum Neuen Jahr die Erfüllung  
                                                             Ihrer Träume und Hoffnungen 
 
 
                                                                                                       
                                                                                   KSK Fuhrmannsreuth 
 
 
 
 
                                                                             

Die Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe 
setzt sich dafür ein, die Versorgung 
und Behandlung krebskranker Kinder 
zu verbessern. Helfen Sie mit und 
unterstützen Sie unsere Arbeit.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de
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Jugendfeuerwehr Brand
Am diesjährigen Wis-
senstest nahmen drei 
Feuerwehranwärterin-
nen und ein Feuerwehr-
anwärter aus Brand 
teil. Für sie war es ihr 
erstes Abzeichen in der 
Jugendfeuerwehr. Die 
Stufe Bronze wurde 
von Emma Kilgert, Eva 
Scherm, Hanna Fröbrich 
und Simon Glowka mit 
sehr gutem Ergebnis ab-
gelegt.

Der Wissenstest ist ein 
Abzeichen für die Ju-
gendfeuerwehr mit jährlich wechselndem Thema. Er setzt sich 
aus einer praktischen und einer theoretischen Prüfung zusam-
men. Für die Stufen eins bis drei erhalten die Teilnehmer jeweils 
ein Abzeichen (Bronze, Silber, Gold). Ab Stufe 4 wird der Test mit 
einer Urkunde ausgezeichnet.

Dieses Jahr wurde das Thema „Unfallverhütung und Persön-
liche Schutzausrüstung“ behandelt. Die Jugendlichen lernten 
hier neben der PSA auch noch besondere Funktionskennzeich-
nungen sowie die unterschiedlichen Dienstgrade der Freiwilli-
gen Feuerwehr kennen.  

Im praktischen Teil des Abzeichens, mussten die Anwärter 
Schläuche richtig ausrollen und Strahlrohre sachgemäß an-
kuppeln. Außerdem wurde die Unfallverhütung am und um 
das Fahrzeug geschult, um Gefahrenquellen frühzeitig zu er-
kennen und diese zu vermeiden. Das Ganze wurde im örtlichen 
Feuerwehrhaus durchgeführt und konnte durch die Jugend-
warte Marco Moller und Hannes Scherm selbst abgenommen 
werden.

Der theoretische Teil wurde dann eine Woche später in Treve-
sen im „Haus des Gastes“ abgehalten. Hier kamen insgesamt 32 
Jugendliche aus dem gesamten VG-Bereich zusammen. Die Ab-
nahme erfolgte durch den Kreisbrandmeister Peter Prechtl und 
Kreisjugendwart Wolfgang Bauer. Die Jugendlichen mussten 
hier unterschiedliche Multiple-Choice Aufgaben rund um das 
Thema lösen. Nach anfänglicher Nervosität stellte aber auch 
das kein Problem für die Brandner dar. Zum krönenden Ab-
schluss bekam jeder sein verdientes Abzeichen für die Feuer-
wehruniform überreicht.

Hast auch du Lust auf die Jugendfeuerwehr? Dann melde dich 
bei den Kommandanten oder Jugendwarten.

FGV Ortsgruppe
Preiswatten -  

Dieter und Lukas Schenkel gewinnt Preiswatten 
Zusammen mit der Feuerwehr Brand hatte der FGV Brand wie-
der zum Preiswatten eingeladen. Den ersten Platz sicherte sich 
das Team Dieter und Lukas Schenkel. Den zweiten Platz belegten 
Maria Ackermann und Uwe Geißler, auf Platz drei kamen Kathrin 
und Hans Schindler. Der Trostpreis ging an Heinrich Spänle und 
Ludwig Kilgert. Foto: FGV Brand 

Kürbisfest - Kürbisschnitzen macht Spaß
Im Basshaus in Brand 
war ein regelrechtes 
Gewusel beim Kürbis-
fest des FGV Brand. Die 
KInder und Jugendli-
chen hatten viel Spaß 
beim Bemalen von Stoff-
taschen, beim Kürbis-
schnitzen und am Lager-
feuer. Ein voller Erfolg 
war auch das Sammeln 
von Süßem und Saue-
rem, dank der spendierfreudigen Branderinnen und Brandner. 
Fotos: FGV Brand 

Mach Gift sichtbar mit der

ToxFox App

www.bund.net/toxfox

Die kostenlose 
ToxFox App vom BUND 

prüft Kosmetik und 
Alltagsprodukte auf 

Schadstoffe.

Mach Gift sichtbar mit der

ToxFox App

www.bund.net/toxfox

Die kostenlose 
ToxFox App vom BUND 

prüft Kosmetik und 
Alltagsprodukte auf 

Schadstoffe.

Mach Gift sichtbar mit der

ToxFox App

www.bund.net/toxfox

Die kostenlose 
ToxFox App vom BUND 

prüft Kosmetik und 
Alltagsprodukte auf 

Schadstoffe.
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Premiere des Stückes ist am 20. Januar 2024, weitere Auffüh-
rungen gibt es am 21. / 26. / 27. Januar und am 03. / 04. Februar 
2024. Karten gibt es ab dem 27.11.2023 ab 8 Uhr unter www.
theatergruppe-brand.de. Ebenso können Karten auf der Ge-
meinde Brand erworben werden.

Theater im Winter 2024 – Außer Kontrolle
Derzeit ist wieder häufig spät abends noch Licht im Brander 
Mehrzwecksaal zu sehen und das heißt, die Brandner Theater-
gruppe (TGB) ist bereits fleißig am Proben und mit den Vorbe-
reitungen für ihre neue Inszenierung im Januar 2024 beschäftigt

Nach den überaus erfolgreichen Stück „Der Boandlkramerblues“ 
im Januar 2023 – mit mehreren Bühnenbildern, sehr vielen Be-
teiligten und Livemusik war es für die Verantwortlichen sehr 
schwer, ein passendes Stück zu finden, das den gewachsenen 
Ansprüchen gerecht werden kann. 

Sehr viele Stücke wurden gelesen, auch neue junge Mitglieder 
wurden diesmal in das „Lese Team“ eingebunden und dabei 
kam man sehr schnell zu dem Entschluss, diesmal etwas ganz 
anderes auf die Bühne zu bringen, und so ist die Entscheidung 
für eine britische Komödie gefallen. Wichtig war dem Lese Team 
besonders, dass gerade in den aktuell doch schweren Zeiten 
der Humor und das Lachen im Vordergrund stehen soll, jedoch 
nicht im Genre eines klassischen Bauerntheaters.  

Die Theatergruppe Brand hat sich mit „Ausser Kontrolle“ für ein 
Stück des britischen Erfolgsautors Ray Cooney entschieden, 
eine schnelle Farce, die die Hauptprotagonisten aus dem Polit-
milieu in ein aberwitziges Netz von Notlügen verstrickt – einen 
Komödienhit, der kein Auge trocken lässt.

Die Probenarbeiten unter der Regie von Vroni Söllner und Jo-
chen Erhardt dazu laufen bereits seit Mitte September und auch 
mit den Planungen für das eine – aber sehr aufwändige Bühnen-
bild wurde bereits begonnen.  

Theatergruppe Brand

Hausmeisterarbeiten
Für Gartendienst – Winterdienst – Reinigung

suchen wir Frührentner bzw. Minijob Basis oder 
in Teilzeit für 95682 Brand-Oberölbühl.

Angebote von Hausmeisterservice Unternehmen 
ebenfalls erwünscht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte:

Hausverwaltung e. K.
Schneebergstr. 4, 95032 Hof

Tel. 09281-840020
Mail: info@rohvw.de
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Waldkindergarten 
Die „Goldbacher WurzelZWERGE“ e. V.

Unterwegs mit den WurzelZWERGEN
Schon lange ist der Sommer zu Ende, die Bäume haben all ihre 
Blätter verloren und im Wald macht sich ein ganz besonderer 
Zauber breit. „Hast du das Knacken gehört?“, „Schau mal, da ist 
eine Spur im Boden, wer mag da wohl langelaufen sein?“.  Zum 
Glück gibt es sie noch, die guten Geheimnisse. Mit dem Fest des 
St. Martin wird es dunkler um uns und stiller. Da zünden wir uns 
Kerzen an, da singen wir die ersten Weihnachtslieder, da kuscheln 
wir uns in einen Blätterhaufen und erzählen uns Geschichten. 

Jedes Jahr am dritten Freitag im November ist bundesweiter Vor-
lesetag. Wir WurzelZWERGE rufen an diesem Tag ein neues Pro-
jekt ins Leben: Die Woche des Buches!

Wir alle lieben Bücher. Alle zwei Wochen öffnen unsere Kinder 
die WurzelWaldBücherei. Dann können sie sich eigenaktiv aus 
einem großen Bücherschatz neues Schmökerfutter ausleihen. 
Jetzt wollen wir dieser Leidenschaft der Kinder noch mehr Raum 
geben. Jede Woche zaubert sich ein kleiner Bücherwurm an den 
Rucksack eines Waldkindes. Dieses Kind darf dann in den nächs-
ten Tagen sein Lieblingsbuch von zuhause mitbringen, und wir 
sehen es uns gemeinsam mit den Freunden an. Unser Ziel dabei 
ist es, die Freude für Bücher zu vertiefen. Bücher fördern unter 
anderem den Spracherwerb und können schon früh ein gutes 
Fundament für die spätere Bildung unserer Kinder sein. Das Be-
trachten von Bilderbüchern, das Erzählen und Vorlesen sind die 
besten Voraussetzungen dafür, schon die Kinder für dieses Me-
dium zu begeistern. 

Und am Vorlesetag, da haben wir natürlich eines unserer eigenen 
Lieblingsbücher mitgebracht. Wir setzten uns in unserer „guten 
Stube“ zusammen und lauschen unter einer wunderschönen Bu-
che den Erlebnissen des kleinen Schimpansen Jim. Der ist ganz 
mies drauf, die Sonne scheint zu hell, der Himmel strahlt zu blau 
und die Bananen schmecken zu süß! „Vielleicht hast du schlechte 
Laune“, vermutet sein Freund Nick…

Mit vielen bunten Bildern tauchen die Kinder in die Welt der Tiere 
ein und erfahren das wohl jeder mal schlechte Laune hat, und 
dies ist auch gut so. Klar geht es Jim am Ende wieder gut, er hat ja 
auch richtig gute Freunde, so wie wir auch. Hey, der Bücherwurm 
hängt da ja schon an einem Rucksack, wir sind mal gespannt wel-
ches Buch unser Wurzelzwerg nächste Woche für uns mitbringt. 

Alle WurzelZWERGE wünschen euch von ganzem Herzen eine 
zauberhafte Adventszeit mit vielen schönen Geheimnissen. 
Nehmt euch doch auch euer Lieblingsbuch zur Hand und macht 
es euch bei Plätzchen und Kerzenschein gemütlich. 

Helfen Sie uns, Leben zu retten   
und Behinderungen zu vermeiden.    
Mit Ihrer Spende.

Spendenkonto: Sparkasse Gütersloh-Rietberg    
IBAN: DE80 4785 0065 0000 0000 50    
BIC: WELADED1GTL

Weitere Informationen:
Telefon: 05241 9770-0 
schlaganfall-hilfe.de

Sehr starker
Kopfschmerz

Lähmung, Taub-
heitsgefühl

Schwindel mit
Gangunsicherheit

Sehstörung Sprach-, Sprachver-
ständnisstörung

Kennen Sie die Symptome 
eines Schlaganfalls?
Tritt eines dieser Symptome 
plötzlich auf, zögern Sie keine 
Minute und wählen Sie sofort 
den Notruf 112!

JEDER SCHLAGANFALL
IST EIN 
NOTFALL!
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Therme Obernsees   An der Therme 1  95490 Mistelgau
Tel.: 0 92 06/993 00-0    www.therme-obernsees.de

Schenken Sie mit einem Gutschein 
ein besonderes Erlebnis rund um 
„Wasser, Wellness & Wärme“ 
in der Therme Obernsees.

Die Gutscheine können bequem zu Hause 
ausgedruckt werden, und sind 
zu fi nden im Online-Shop unter 
www.therme-obernsees.de
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www.mondijobs.de

Mondi wünscht 
frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr 2024 –
vielleicht mit einem neuen Job bei uns?

sind wir
match?dein

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14

92676 Eschenbach i.d.OPf.
+49 (0) 9645 930-0

angelika.arnold@mondigroup.com

Schau doch mal rein, 
was wir zu bieten haben.


